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MATRATZEN   
 
Die Akva Wassermatratzen bestehen aus phthalatfreiem Vinyl, um eine lange Lebensdauer und eine gute 
Umweltverträglichkeit bei höchstem Liegekomfort zu gewährleisten.  
Bitte lesen Sie vor der Montage diese Gebrauchsanleitung sorgfältig durch. 
 
Wasserauffüllung 
 
Bringen Sie die Matratze auf Raumtemperatur, bevor Sie mit dem Auffüllen beginnen. 
Bitte benutzen Sie folgende Vorgehensweise beim Auffüllen der Matratze: 
 

• Die Matratze im Bettrahmen auf der Sicherheitsfolie mit dem Einfüllstützen am Fußende 
platzieren. 

• Den Einfüllstützen aus der Matratze herausziehen, den Deckel abschrauben und die 
Verschlusskappe entfernen. 

• Achten Sie bitte darauf, dass die Ecken der Matratze genau in den Bettrahmen passen. 
• Die Matratze mit kaltem Wasser auffüllen. Benutzen Sie dabei saubere Schlauchgarnituren. 

Evtl. erst 20-30 Liter Wasser durch den Schlauch laufen lassen.     
 
Bei Dualsystem: Befüllen Sie zuerst eine Matratze nur halb mit Wasser und danach die 
andere ganz, bevor die erste ganz gefüllt wird. 
 
Füllmenge: Die optimale Füllmenge ist individuell und unterschiedlich - sogar bei gleichem 
Körpergewicht, denn das Maß aller Dinge ist Ihre Wirbelsäule. Damit Ihr Körper physiolo-
gisch richtig gelagert wird und die Wirbelsäule und Rückenmuskulatur entspannt sind, müs-
sen Schulterpartie und Becken in die Matratze einsinken. Die Wirbelsäule verläuft dabei in 
einer geraden Linie - von der Halswirbelsäule bis zum Steißbein leicht schräg nach unten. 
Bei zu niedriger Füllmenge hängt der Körper durch, d.h. das Becken als Körperschwerpunkt 
sinkt zu stark ein. Die Wirbelsäule beschreibt dann einen U-förmigen Verlauf. Bei Überfül-
lung ist es genau umgekehrt. Für Seiten- und Rückenlage gilt folgende Faustregel: Die Was-
sermatratze wird bis ca 2 cm unter die Oberkante des Softrahmens (bei Hardside Systemen 
unterhalb der Sicherheitsfolie) gefüllt. Danach sollten Sie ggf. schrittweise (im Abstand von 
ein paar Tagen) die Füllmenge 2-5 literweise (je nach Matratzenvolumen) verändern.  

 
• Bevor Sie mit der Entlüftung der Wassermatratze beginnen, legen Sie bitte ein Handtuch 

um den Einfüllstützen, um eventuell überschwappendes Wasser aufzusaugen. 
• Jetzt wird die Luft aus dem Ventil „herausmassiert“ und die Wassermatratze dadurch ent-

lüftet. Fangen Sie am Kopfende an, und massieren Sie in Richtung Ventil. Wenn Sie den 
Einfüllstutzen leicht anheben, sammelt sich dort die Luft. Sie können auch den Air-Extractor 
benutzen, um die Matratze zu entlüften.  
Wenn die Matratze entlüftet ist, können Falten auf der Oberfläche entstehen. Diese haben 
jedoch keine Bedeutung und hängen von der jeweiligen Füllmenge ab. 

• Den Wasserkonditionerer Long Life hinzugeben. 
• Pressen Sie jetzt die Luftreste aus dem Einfüllstützen. Den Verschluss wieder aufsetzen, 

den Deckel anschrauben und das Ventil bündig mit der Matratze eindrücken. 
• Das Heizelement an 220-240 V anschließen, und das Thermostat auf die gewünschte 

Temperatur einstellen. Die Matratze sollte auf mindestens 27° C erwärmt werden, um 
Gesundheitsschäden aufgrund zu kühler Temperierung zu vermeiden. Die Wärme sorgt 
auch dafür, dass Schwitzfeuchte schnell trocknet.  

 
Erst nach der Aufwärmung ist das Bett gebrauchsfertig.  
 
Wassertrennkeil mit Wasser befüllen 
 

• Den Einfüllstutzen herausziehen, den Deckel abschrauben und den Verschluss entfernen.  
• Halten Sie den Keil senkrecht und befüllen Sie ihn mit Wasser bis zur Markierung.  
• Den Trennkeil mittels Air-Extractor entlüften.  
• Das Desinfektionsmittel (Conditioner Tablette) hinzufügen. 
• Pressen Sie die Letzten Luftreste aus dem Einfüllstutzen. Den Verschluss wieder aufsetzen, den 

Deckel festschrauben und das Ventil wieder eindrücken.  
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Wassertrennkeil mit Luft befüllen 
 

• Den Einfüllstutzen herausziehen, den Deckel abschrauben, und den Verschluss entfernen.  
• Den Trennkeil ca. 1/3 mit Luft aufblasen (z.B. mit einem Gebläse) 
• Den Verschluss wieder aussetzen, den Deckel festschrauben und das Ventil bündig eindrücken. 
 

Wartung & Reinigung 
 

• Um eventuelle Geräusche aufgrund Luftblasen zu vermeiden, entlüften Sie die Matratze 2-3 
Mal während der ersten 14 Tage. Falls ständig/fortlaufend Luftbildung vorkommt, empfiehlt 
sich bei der Entlüftung Akva Quiet hinzuzugeben. 

• Die Oberfläche der Wassermatratze mindestens jeden 3. Monat reinigen. Wir empfehlen 
eine Kombi-Behandlung mit Vinyl Wash und Aqua Guard. 

• Long Life Wasserkonditionerer wird einmal jährlich hinzugegeben. 
 
Entleeren der Matratze 
 
Nehmen Sie evtl. mit Ihrem Fachhändler Kontakt auf. Er kann Ihnen mit Beratung, Vermietung einer 
Pumpe oder beim Entleeren behilflich sein. 
 
Achtung: Das Vakuum-Entleeren und die Wiederbefüllung einer Matratze kann die Beruhigung der 
Matratze verringern. Gewöhnlich erhöht sich der Beruhigungseffekt nach ein paar Tagen wieder.  
 
Die Matratze mittels einer Pumpe entleeren, und Feuchtigkeit auf der Oberfläche abtrocknen. Die Matratze 
vorsichtig vom Kopfende zusammenrollen und dabei achten, dass die Dämpfungseinlagen nicht 
verrutschen. Bitte die Einlagen gut festhalten. Die Matratze muss völlig geleert sein, denn sonst besteht 
das Risiko, dass sich die Dämpfungseinlagen am Fußende des Wasserkerns zusammendrängen.  
 
Aufbewahrung 
 
Die Matratze zusammengerollt aufbewahren. Die Matratze darf nicht geknickt oder Frosttemperaturen 
ausgesetzt werden. Eine Lagerung der entleerten Matratze von über drei Monaten ist nicht zu empfehlen, 
da auch die Garantieansprüche verloren gehen. 
 
Flicken 
 
Für den Fall einer Beschädigung der Wassermatratze lesen Sie bitte folgende Anleitung sorgfältig durch: 
 

• Matratze entleeren. Achten Sie bitte darauf, dass sich das Beruhigungsvlies nicht verschiebt. 
• Matratze eventuell mit Luft aufpumpen, um die Perforation zu lokalisieren. 
• Perforation mit dem Feuchttuch reinigen. 
• WICHTIG: Es darf dabei kein Wasser austreten – die Flickstelle muss absolut trocken sein!!! 
• Einen runden Flicken mit einem Durchmesser ca. 1 cm größer als das Loch ausschneiden. 
• Kleber auf die Matratze auftragen (der mit Kleber aufgetragene Bereich soll etwas größer als 

der Flicken sein). Kleber ebenfalls dem Flicken auftragen. 
• Kleber 2 Minuten trocknen lassen, bevor der Flicken auf der Matratze sorgfältig angedrückt 

wird. 
• Einen neuen Flicken mit einem um 2 cm größeren Durchmesser als den ersten Flicken 

ausschneiden und in der gleichen Weise anbringen. 
• Die geflickte Stelle mindestens 2 Stunden aushärten lassen. Dann Luft herauslassen und 

wieder mit Wasser befüllen. 
Wenn Sie diese Gebrauchsanweisung genau befolgen, können Sie bald wieder in Ihrem Wasserbett 
schlafen. 
 
Garantie 
 
Die Garantie setzt Reinigung und Wartung gemäß unseren Vorschriften voraus, und dass das Matratzen-
Label noch an der Matratze befestigt ist. 


